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Montag - , dm » ytm Auguff,795.

Vexordoun^ Gericht !. ProclaiU

Mann man von Regierungswegen voE
»Wg erachtet , das am Listen Iun . d I.« I affine Verborh wegm Ausfuhr des Heues»nd Strohes nicht nur zu erneuern , sondern
Haßelbe auch auf das fette und güste Hornvieh
au erstrecken ; so wird solches hierdurch zu je¬
dermanns Wissenschaft gebracht , und deren
Ausfuhr , rech. Verkauf ins Ausland , ohne
Vorbewust «nd Erlaubnis der Kayserl Re¬
gierung , bei der angedroheten Brüche von
»vo Gfl. oder nach Befinden körperlicher Be¬
strafung untersaget ; gleich auch dem Angeber
«einer Contravention unter Verschweigung fei¬
nes Namens ein Drittel der Brüchezugefichert
«wird . Wornach re. Sign. Jever den i^ten
August 1795.

kl». Ans drr Regier«»»

t Zu des Hem, Hofrath Moßdoph » es!»
gantung von 6 Matte» Haber auf den Halna.als 4 Malten »hnwett dem Wöllersbergs«nd aMatte» der seeghamm genannt , ist tc«r«minus auf den nächsten Mitwochen als de»
19 dieses angrsetze « . wozu die Liebhaber fic»
juförderst in Friedrich iurs WittwenBehau¬
sung auf der Schlacht htrselbst , und nachherauf benannte Landstürke rinfinden können«nd wird derAalungs Termin auf iE Woche»
hinausgefch « werdm. Wornach r«. Sig»Jever den izttn Augst 179;-

äzus dem Landgericht
» Es soll nächsten Mittkvoche» als de»

rytrn dieses einige Hacke» Heu in denen Herr»
schasst . » Matte« beym Dünckagel , «nd i»
W« lös« Matt « » Stüenßcdler Lußstejg, D



-rÄr
fentlich verkauft , auch dle Ettgrode sowohl
daselbst , als auch tu die io Matt Mentmei»
Acrs Dienstla «d an den Meistbretenden ver.
ßeueet werden. Liebhaber zu dem einen oder
ariden : können sich daher» am bestimmten Ta.
ge Nachmittags um Mr auf die n Natt
hcpm Düftckagel als »voftlbst der Anfang
gemacht werden soll , einfinden und «ach che-
fall« - . Kaufenoder Herrrung treffen.
Aper am izten Augst . 1795.

tl . . 8 . ) Aus der Cammer.

z Wann zur AuSdingung des den lO Mat¬
ten Rentmeisters Drmftland anherozu fahren¬
den Heues . ein anderwriter Terminus angc.
se^et worden . so wird solches hierdurch de»
kam - gemacht , und könncu die Liebhaber sich
deshalb am nächstenMittwochen als d n ,yre»
dieses d -s Nachmittags 2Uhr tnovbenamikero
Malten tzanves einfinden , die Ledmgnnzeu
vernchmrn und darnach annehmen.
Gign . Jever den - Zien August 179t.

( l. . 8 .) Ms der Cammer ht
'
eselbst.

Privat Sachen.

I Die zeitigen Provisoren des hiesigen
Waisenhauses sind entschloß ? » , das dem
Waisenhau e mgeh -örige bcy Altgarurssiehl in
Tettenser Kirchspiel beiegeire Landguts) »u 40.
Matten vorrrefl -ichcn Marschlandes nebst Ge-
»finden . dir Struckcrey genannt , in Erb-
Pachtgegen BczavUmg eines rn bedingenden
Abstandsgeldes , und jährlichen Erbpacht , zu
Zedeu . Die Liebhaber können sich am Sonna«
»end den 22 Augst . Nachmittags um einUhr
jn der W ' twe Hammer .chnridren Behausung
«instnden und die Bedingungen wwodl daselbst,
als auch vorher bcy dem Buchhaltenden
Provisor Ulrich Friederichs wie auch bey mit
Provisor Kaufmann Böke Bökc» zur Einsicht
« halten . Jever den röten Jul . -795 -

s Es werden alle diejenige , welche noch
« r des Schmidts Johann Hinrich Janßen
Masse schuldig - sind hierdurch erimrert , in.
«erhalb ,4 Tagen an Endes benannte Zahlung
- »verfüg«,, , wenn sie nicht nach Abfluß dieser
Heit gerichtlich belanget sepn wollen.

Allediejenige aber , welchenoch an Lies«

»e§
Htaße « nsoderuugen habe» , werden ersucht,
ihre Rechnungen gegen den >cr. Au-mst einzu«
senden , und sich tovann an diesem TageNach«
mittags per -öulich oder durch biniängliet. Be¬
vollmächtigte in Gern Harms RruMust vor
drm Sct . Anueiithor ein .nßkwen um ihre»
Bezahlung halber sowohl , als wegen Aerran»
fung des vor dem Set Amu nthor stehcrchett
Hauses das Nöthige zu verabreden.

Jever den Listen Julp 179; .
Johann Hinrrch Janßen r ochrcr Vormünder

Mamme Gerhard Popken und Johann
Friedmch Eprep-

? DcrlKaufmann Job Bernhard kohc,
will sein im Wiarder Loogc stehendes Haus
und Garten aus ; Jahren von Map 1796 a«
Verheurern Lieblmder wollen sich nächstens
Hey ihm einfinden und Heurou.

4 Es sind 100 Krhlr . Capital - Gelder,
welche zur SWenstädttr »weiten Pastor ? ! ge¬
hören auf -Wimers .-mchl dieses Jahres gegen
gehörige Hjcherheir und accordireure Ansten
zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kan
der melde sich nächstens bei denBuchhalienben
Jurat Hinrich Behrens Jolckcrs , auch die¬
net Hiehep zur Nachrich t daß diese Gelder nicht
mit in der jährlichen Rechnung angesührer
werden.

5 Nachdem der Kaufmann Michaels
zu Tettens 2 Ladungen Holzes aus Norwegen
erhalten har . so viel« er jolcheszum Verlauf
an , als : .
4« . zö . ? 4 . go . 24 . lZ . ,6 . 14 und t2 fuf-
sige getopfte Balken.
24 . -8 . -6 und , 2 füßigc Deichdolle».
50 füßige Gpicrc ».
20 . -8 . iS . 14. 9 . z. und 7 Mens Speer.
Holz.
24 . 22 . so . iZ und iö doppelte und enkclte
io Ellens Gpecrstöcke
Eine Quantität nordische Pfosten 7 . bis 8og»
Koppersparren zu Bobnenrikken und dergl
5 bis övO . siebe« und sechs füßige Rasters.
Auch hat derselbe Steine und Kalk zn »erkau¬
fe« . Und da die Steine größtentbeils zu Ca-
rolinensiebt und Mgarmssichl liege» so tön,
nen dieselben daselbst empfangen werden Da¬
bei verbuchet er sich gedachte Baumattriati«



« n Hol; , Steine und Kalk auf Lerlasgeu am
Liese entweder zu Lelkeits oder sos.sien zu lie¬
fern und verspricht die reelsje Bedienung uud
- re Masten Preise.

i; Wenn bemerkt worden , daß im diesjah,
tzigen Oldenbmgtschen kaleuder der im Oep«
tembermonat >» Ovelgönne zu haltende Pser-
deiuarrt , irrig auf den zten Geptemder a >K
gcfetzrt worden : so wird hiedut'G beiannr ge¬
macht . daß dieser Markt auf den Donners,
«ag nach dem iHlrinitaris als d-'n rskenSep.
temder eln^aile Oldenburg . aus der Eam-
« er den szsten July 1796.

7 ss ist zu Gödens die Einrichtung ge¬
macht , daß alle Donner,kagmorgeri nm 8 bis
H Uhr gute . grosse Carntschen und Echley,
Psnndenwelse zn kaufen sind , und kann mau
sich desmlis bey dem Burggrafen Gans mel¬
den. Gödens dm ulen August 1795-

Gans , Burggraf.

8 Dadurch einenDrukfeblerdie beiden,
km August und September einfalimde E ener
Jahrmärkte . nicht in allen Calenver » richtig
angegeben sind , so wird hlemit bekannt ge.
macht , daß solche auf den 7 . August und 24.
September dieses Iadres adgehalten werden.

Aurich den izten Julii 1795,

König! . Preußl . OstFriesl . Krieges -- und
Domainen - Kammer.

y Der Kaufmann Eibe Eden Hedlefs,
am Minier Osteralten Deich , verlangt so¬
fort ein Mädchen in der Haushaltung , wel¬
che von guter Bildung zwischen 17 bis 2O
Jahren fty» . mir der Haushaltung und im
Mittel umzugchen wissen , folglich auch schrei
de» und rechnen verstehen muß.

io Bonden neulich zum Verkauf arrsgebo-
tenen Docken sind noch circa zoc-O so -rathtg
welche rochmals für einen accaptablen Breis
«nbiete

Mins Eden Hillers.

er Bey de« Kaufmann Hoher ist in
ke Mißion zu haben gut Rockenmehl . die
rso IG zu z Schic , t» Golde , oder z XchNß

axS

42 Grote Courant gegen baare Zahlung ; je¬
doch wird unter 25 W davon nicht verkauft.

12 Ich enwarts mit dem ehestem eine Par¬
they bester gelben Erbsen-

Hoocksiehl
Johann Bernhard Westendorf.

rz Kaufman Terh . Fried , von Lindem,
hat gekrockcme Kirschen i« verkaufen.

?4 Ich suche in meiner Handlung einen
Lehrburschen von honetten Eltern und kann die
Condition sogleich angerreren werden.

Iaipers.

r6 Meister - Behrmd Gerdes hat einige
roo ßß Blep einige 102 w Eisen bestehend in
Anckcrs , Ketten , Balantzen und Dolter . wie
auch einige Blenders und Balckcn, zu verkair,
fen , rlebhader können sich desfalls bei ihn
einstndcn.

17 Das Subscei - cntt» Verzeichniß auf das
unter der Presse befindliche Merck : Beschrei¬
bung von Ostfrteslaird , ist geschlossen und
avgesandt . Denjenigen Freunden . weiche
ihre Erklärung zur Gubfcriptivn aufgefchobcn
haben , werde ich nun wohl nicht mehr die¬
nen können . Möglich wäre es , daß der
Verleger mir die Geselligkeit erzeigte , «och
einige Namen mehr auzunehmen. Ich wür¬
de dies aber bald melden müssen.

Hübliug.

»8 Eine schwarz - und weißbunle Kuh,
welche zum 4ten mal gekalbet hat , ist , ob sie
gleich alle Eigenschaften einer guten milchen¬
den Kuh an sich hat , von demjezzigen Eigen»
thümer aus Ursache zu verkaufen , weil » des¬
sen Weiden für eine solche ichwere Kuh nicht
hinreichend ist Solle jemand eine leichtere
früh milchendeKuh dagegen avzustehcn habe«,
so kann dessalls vielleicht ein Tausch getroffen
werden. Hüblmg . giebt hierüber « eitere
Nachricht.

Lotterie - Sachen.

Kx - er ersten Cla- e der HerzsKH



Sachse» Veimartsthe» kotterst ist « ». soso»
« it 20 Rthlr . 7777 und 7790 jede mit 1 « l.
«ebst Freyloosen herausgekommen. Die Le.
Novationder fornpielcndcn Joost muß vor dem
»4 August dey Verlust des Rechtes am Ge¬
winne geschehen Auch flnd nocheinigeKauf¬
loose vorrätig, Loose -»rHannöverischen Ckaf-
ftnlotterie welche den 24 A»i »st gezogen vgrd
Und auch noch zu habe».

Jever. Borgtest.

LodesfaL
Es hat »er Vorsehung noch ihre« v»

« forschlichenNach , gefall»» , grsirrn Ad,»»

»rr
»»» zehn Uhr meke gekiekte Ehesta« Helen»Sophie , gebohrne -Wolfen nach einer anhasttende» schwerenBrustkrankheitim 42t«, Iah,re ihres Lebens und im uten Jahre unsre«
zufriedenen Ehe mir 75jährigen Greise vo»der Seite zu reißen » und so dietzauptstütze« eines Alters «och vor mir hingehen z»laßen. Dieser für mich und meine Awetz»och lebende Kinder höchffschmerzlichen Trat»,
erfüll mache ich hiedurch meinen Gönner»,Verwandten und Freunden statt gewöhnA
chen Ansage und Notifikation bekannt.
Irrer d. »Sten Anguft,795-

. « k»»reLrv^iG
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